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Liebe Leserinnen und Leser, 
leider hatte das bisherige Jahr 2022 nicht viel Gutes für uns zu bieten: 
abgesehen vom Ukraine-Krieg, der - neben den unfassbaren Gräuelta-
ten seitens Putin - für die Menschen in Deutschland sehr hohe finanzielle 

Einbußen aufgrund der extrem gestiegenen Energiepreise bedeutete 
und bedeutet. Dazu werden wir gebeutelt von Preiserhöhungen in fast 
allen Bereichen des Lebens: Lebensmittel, Treibstoff, Krankenkassenbei-
träge... es gibt kaum einen Lebensbereich, der davon nicht betroffen ist. 

Viele Medien, ob TV, Rundfunk, Internet oder Print, sorgen für weitere 
Missstimmung. Prognosen über Ausfall der Strom- und Gasversorgung, 

anstehender angeblicher Zusammenbruch unserer medizinischen Versorgung sorgen für weitere Verunsicherung in der Bevölkerung.  
Und dann steigen die Corona-Infektionszahlen auch wieder. 

Wir möchten auf diesen „Medien-Zug“ NICHT aufspringen und ich, als Journalistin, die seit vielen Jahren diesen Beruf ausübt, verurteile meine 
„Kollegen/innen“ beziehungsweise Medienunternehmen, die ausschließlich für mehr Klicks oder Auflage noch mehr Panik bei uns schüren. 

Oft verliert man in solchen Situationen den Sinn für das Schöne und Angenehme. Zeit mit der Familie, mit Freunden oder mit seinem geliebten 
Vierbeiner verbringen, Ausflüge planen, gemeinsam kochen, essen, spielen... es gibt so viele Dinge, die Spaß machen und zudem wenig oder 

überhaupt kein Geld kosten.

In dem Sinne bedanke ich mich bei unseren Lesern und Anzeigenkunden für Ihre Treue. Wir - das Tier und Wir-Verlags-Team - wünschen Ihnen eine 
schöne Adventszeit, ein geruhsames Weihnachtsfest und ein hoffentlich positiveres Jahr 2023. 

Ihre Birgit Jarosch

Bloemen
& Trends
Huisman

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.:

Samstag:
Sonntag:

Lutterdamm 7a   49565 Bramsche
blumenhuismanbramsche@gmail.com

Telefon: 05461 / 4753

09:00 Uhr - 13:00 Uhr
14:30 Uhr - 18:00 Uhr
08:30 Uhr - 13:00 Uhr
09:00 Uhr - 12:00 Uhr

(ehemals Blumen Schmies)
Blumenvielfalt | Hochzeits- und 
Trauerfloristik | Pflanz- und 
Lieferservice

Sonderöffnungszeiten zu Weihnachten und Silvester
Weihnachten
Fr., 23.12.22    08.00-18.00 Uhr
Sa., 24.12.22   08.00-13.00 Uhr
So., 25.12.22   09.00-12.00 Uhr
Mo., 26.12.22  geschlossen

Silvester
Sa., 31.12.22   08.00-13.00 Uhr
So., 01.01.23   geschlossen

Samstag vorm 1. Advent
Sa., 26.11.22   08.00-16.00 Uhr

Weihnachtlicher Budenzauber in 
Bramsche vom 2. bis 4. Dezember 

Vom Brückenort bis zum Münsterplatz

(PM) Auf den Duft von gebrannten Mandeln und einen heißen Glüh-
wein darf man sich in diesem Jahr wieder freuen. Die Veranstalter 
der Stadtmarketing Bramsche GmbH geben sich hoffnungsvoll und 
legen ein neues Konzept vor.  Die Buden auf dem populären Markt 

werden in der Innenstadt verteilt, und der Brückenort und der Müns-
terplatz werden in das Konzept miteingebunden.  

Der Weihnachtliche Budenzauber startet am Freitag, 2. Dezember, 
um 17 Uhr.
Künstler, Kunsthandwerker und Vereine in ihren hölzernen Buden, die 
Schausteller mit Mandeln, Bratwurst und allem was das Herz be-
gehrt, freuen sich auf zahlreiche Gäste. Die Eisbahn, in diesem Jahr 
mit einer Überdachung und einer „Almhütte“ auf dem Kirchplatz, 
bildet das Herzstück der Veranstaltung an diesem Wochenende.   
Außerdem gibt es in der gesamten Innenstadt verschiedene Erleb-
nis-Spielmodule für Kinder, wie eine Rodelbahn oder das Eiswand-
klettern, die kostenfrei zu nutzen sind. 

Weiter gehts am Samstag, 4. Dezember, und am Sonntag, 5. De-
zember. Da laden die Betreiber jeweils von 14.00 bis 19.00 Uhr ein.

Angebunden an den Weihnachtsmarkt ist der Weihnachtsbasar der 
Kirchengemeinde im ersten Stock des Gemeindehauses St.- Martin.

Weihnachtsmärkte in Bramsche 2022Weihnachtsmärkte in Bramsche 2022

26./27.11. 14:00 Uhr Üffeln
26./27.11. 14:00 Uhr Achmer
26./27.11. 14:00 Uhr Engter
02.-04.12. 14:00 Uhr Bramscher Innenstadt
    (02.12. ab 17:00 Uhr)
10./11.12. 14:00 Uhr Bramscher Gartenstadt
17.12.  15:30 Uhr Kinderweihnachtsfeier
    SW Kalkriese



Auf die Kufen, fertig, los!

Das CITY BRAMSCHE EIS-VERGNÜGEN geht wieder los

(PM) Am Freitag, dem 25.11.2022, öffnet die Bramscher Kunsteis-
bahn auf dem Kirchplatz wieder ihre Tür. Bis zum 08.01.2023 haben 
Jung und Alt die Möglichkeit, das Eislaufen und die vorweihnachtliche 
Stimmung in der Innenstadt zu genießen.

Auf der ca. 210 m2 großen Kunsteisfläche wird auch dieses Jahr wie-
der für jeden etwas geboten, egal ob entspanntes Eislaufen, Eisstock-
schießen oder „Schlittschuhparty“ mit der ganzen Klasse. Ergänzend 
zur Kunsteisbahn darf man sich auf ein neues gastronomisches An-
gebot freuen. Eine 7 x 4 Meter große Almhütte wird während der 
gesamten Zeit auf dem Kirchplatz aufgebaut.  Dort kann man sich 
auf verschiedene weihnachtliche Spezialitäten freuen. 
Neben der Ausweitung der Betriebszeiten wird es in diesem Jahr 
auch erstmalig eine Überdachung geben. So ist der Fahrspaß bei 
jedem Wetter garantiert.
Es handelt sich bei der Eisbahn um ein innovatives Kunststoffprodukt, 
welches nicht gekühlt wird. Damit entsteht hier auch kein Energieauf-
wand.

Schlittschuhlaufen

Die Eisbahn ist täglich von 15 – 18 Uhr geöffnet, an den Wochenen-
den bereits ab 14 Uhr und teilweise bis 19.00 Uhr.  Zusätzlich können 

die Schulen diese an allen Werktagen von Montag bis Freitag nach 
Anmeldung in der Zeit von 10 – 13 Uhr nutzen. Die Nutzung der Eis-
bahn ist kostenlos, nur für die Schlittschuhe wird wieder eine Leihge-
bühr von 3 € erhoben. 120 Paar Schlittschuhe stehen in allen gängi-
gen Größen zur Verfügung. Eigene Eiskunstlaufschlittschuhe können 
leider nicht genutzt werden. Eishockey-Schuhe sind gestattet, dafür 
ist dann aber ein besonderer Schliff notwendig, der für 2 € an der 
Eisbahn angeboten wird. Jeden Samstag gibt es außerdem den Fa-
milientag, wo die Kunsteisbahn für alle kostenfrei zu nutzen ist!

Eisstockschießen

Der 3. Stadtwerke Bramsche – Eisstock-Cup lädt auch dieses Jahr 
Vereine, Cliquen, Theken-Mannschaften, Firmenteams und Familien 
zu einem turbulenten Eisstockschießen auf der Kunsteisbahn ein. Ne-
ben Ruhm und Ehre und dem von Bürgermeister Heiner Pahlmann 
gestifteten Wanderpokal locken auch dieses Jahr wieder attrakti-
ve Preise. Eine Mannschaft sollte 
aus vier bis sieben Mitspielern 
bestehen. Insgesamt sind acht 
Vorrundenspieltage geplant, 
vier Zwischenrunden und dann 
das Finale am 22.12.2022. Das 
Startgeld beträgt 40 € pro 
Team. Anmeldung bitte unter: 
https://www.eventattraktion.de/
eisstockcup/ 

Auch der Azubi-Cup findet in 
diesem Jahr wieder statt. Am 
08.12.2022 können Auszubil-
dende der Bramscher Firmen ge-
geneinander antreten. Ein Team 
muss aus mindestens drei Auszu-
bildenden bestehen. Sollte ein 
Betrieb nicht genug Auszubilden-
de für eine eigene Mannschaft 
haben, besteht die Möglichkeit, 
mit anderen Unternehmen ein 
gemeinsames Team zu stellen.

Ein Highlight für alle Altersstufen: das CITY BRAMSCHE EIS-VERGNÜGEN (Foto: Stadtmarketing Bramsche)



KornmühlenKonzerte:
Abonnement 2023

Von Kammermusik bis Jazz im Tuchmacher 
Museum Bramsche 

(PM) Zur Konzertsaison 2023 bietet das Tuchmacher Museum Bram-
sche schon jetzt ein Abonnement für die KornmühlenKonzerte an. 
Exzellente Musikerinnen und Musiker präsentieren fünf ganz unter-
schiedliche Konzerte – von Kammermusik bis Jazz. Das limitierte An-
gebot ist ab dem 15. November an der Museumskasse im Tuchma-
cher Museum erhältlich und damit ein ideales Weihnachtsgeschenk. 
Das Abonnement ist übertragbar, umfasst 5 Konzerte und kostet 
65,00 Euro. Der reguläre Eintritt zu einem KornmühlenKonzert be-
trägt 16,00 Euro im Vorverkauf und 19,00 Euro an der Abendkasse. 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre sowie Studierende bis 26 Jahre 
mit Ausweis erhalten Karten zu einem ermäßigten Eintrittspreis von 
10,00 Euro. Konzertbeginn ist jeweils um 20.00 Uhr.

Ein Konzertüberblick

Den Auftakt gibt am 10.02. das Multiphonic Saxophonquartett. Stil-
übergreifend, frisch und unterhaltsam: Mit ihrer dynamischen und 
temperamentvollen Art zu musizieren, begeistern Silas Kurth (Sopran-
saxophon), Olivia Nosseck (Altsaxophon), Katrin Ticheloven (Tenor-
saxophon) und Luca Winkmann (Baritonsaxophon) ihr Publikum. Das 
Programm umfasst Werke von Johann Sebastian Bach über Leonard 
Bernstein, Astor Piazzolla und Kurt Weill bis zu Michael Nyman. 

“Only Brahms” präsentieren Michal Majersky (Violine) und Tatiana Li-
akh (Klavier) am 15.03. mit der F.A.E.-Sonate und den Violinsonaten 
Nr. 1-3 von Johannes Brahms. Der Konzertmeister des Symphonieor-
chesters Osnabrück und die Pianistin Tatiana Liakh, deren Spiel von 
großer Intensität, Lebendigkeit und Tiefe geprägt ist, bilden ein hoch-
karätiges Duo. Mit der Euphorie, die Liakh mit ihren energetischen 
Interpretationen beim Publikum auslöst, füllt sie seit 2002 regelmäßig 
die bedeutenden Säle Europas. 

Am 19.04. ist das Fluss Quartett zu Gast. Das junge Streichquartett 
studiert derzeit an der Folkwang Universität der Künste bei Prof. An-
dreas Reiner. Seine Mitglieder, Jeongyoon Kim (Violine), Woobeen 
Cha (Violine), Haean Kwon (Viola) und Vera Nebylova (Cello) spiel-
ten als Solisten und mit Orchester bereits zahlreiche Konzerte im In- 
und Ausland und sind Preisträger vieler Wettbewerbe. Als Quartett 
sind sie seit Juni 2022 Stipendiaten der Werner Richard – Dr. Carl 
Dörken Stiftung.

Das Multiphonic Saxophonquartett ist am 10. Februar 2023 in der 
Reihe der KornmühlenKonzerte zu Gast im Tuchmacher Museum. V. 
l. n. r. Luca Winkmann (Baritonsaxophon), Olivia Nosseck (Altsaxo-
phon), Silas Kurth (Sopransaxophon), Katrin Ticheloven (Tenorsaxo-

phon). 
(Foto: Tim Hakvoort)

Im Torsten Zwingenberger 4TET haben sich mit Patrick Braun (sax), 
Kenneth Berkel (piano), Carmelo Leotta (bass) und Torsten Zwingen-
berger (drums/percussion) vier exquisite Berliner Jazzmusiker zusam-
mengefunden. Der Meister am Schlagzeug ist sowohl im Jazz als 
auch im Swing, Blues und Boogie-Woogie zuhause. Die Prämisse „It 
must schwing“ des deutschen Gründers des berühmten Jazzplatten-
labels Blue Note, Alfred Lion, ist auch das Motto der Band. Am 24.10. 
bringen sie mit modernem Swing, Hardbop, Cooljazz oder auch mal 
brasilianischem und funkigem Souljazz in einer Mischung aus Ame-
rican Songbook-Titeln und Eigenkompositionen die Kornmühle zum 
schwingen.

Zum Abschluss der Saison spielt am 21.11. das Alma Trio mit 
Álvaro Bañón (Saxophon), Mabel Rodríguez (Bratsche) und 
Mar Valor (Klavier). In dieser ungewöhnlichen Besetzung ent-
decken die drei Musiker*innen aus einem sehr breiten Re-
pertoire verschiedener Stilepochen immer neue Klangfarben. 
Neben Originalwerken überraschen sie mit neu arrangierten 
Versionen beliebter Klassiker, die man so noch nicht gehört hat. 

Termine / Abonnement KornmühlenKonzerte 2023

10.02.2023: Multiphonic Saxophon Quartett 
15.03.2023: Michal Majersky und Tatiana Liakh  
19.04.2023: Fluss Quartett 
24.10.2023: Torsten Zwingenberger 4TET
21.11.2023: Alma Trio 

Einladung dEr glEichstEllungsbEauftragtEn dEr stadt 
bramschE, maria stuckEnbErg: 

Echte Männer reden: beim Männerfrühstück mit Kaffee und 
Brötchen anlässlich des Internationalen Männertags (19.11.): 

Fr, 19.11., 09.00 -11.30 Uhr, Ratssaal, Rathaus Bramsche, 
Hasestr. 11, 49565 Bramsche

mit Werner Oenning, skm Männerberatung Osnabrück
Er informiert über:
-          Beratung für Männer, die sich in einer Krise befinden oder 
Opfer von (häuslicher) Gewalt geworden sind.
-          Beratung für Väter, die sich mit ihrer Vaterrolle auseinan-
dersetzen möchten.
-          Vater-Kind-Interaktionen oder Themenabende für Männer 
und Väter
-          Das neueste Projekt: JuP! - Power für junge Papas

Diese Veranstaltung wird ausschließlich für Männer angeboten.
Eintritt frei. Anmeldung erforderlich bei maria.stuckenberg@stadt-
bramsche.de  oder Tel 05461-83144.



RotRotRot
 

Ausstellung Sybille Hermanns I Malerei & Nike 
Finger-Hamborg I Textilobjekte / Malerei

(PM) Rot ist die Farbe mit der höchsten Intensität und Strahlkraft. 
Auch für das Bramscher Tuchmachergewerbe hat die Farbe eine be-
sondere Bedeutung. Bereits im 18. Jahrhundert färbten sowohl ein 

Ausstellung: RotRotRot – Sybille Hermanns I Malerei & Nike Finger-
Hamborg I Textilobjekte / Malerei (Foto: josephdesign.de)

Schönfärber als auch die in einer Gilde zusammengeschlossenen 
Tuchmacher Wolltuche rot. Im 19. Jahrhundert gehörten rote Uni-
formstoffe zu ihren wichtigsten Produkten. Heute ist das „Bramscher 
Rot“ ein Markenzeichen für die Stadt Bramsche und das Tuchmacher 
Museum. Dazu gehört auch die Produktion von leuchtend roten Woll-
decken auf den historischen Maschinen des Museums. Viele Gründe, 
im Jahressprogramm zum 25. Geburtstag des Tuchmacher Museums 
alles auf Rot zu setzen und in der letzten Ausstellung des Jubiläums-
reigens sogar auf RotRotRot: 

Die Bilder der Osnabrücker Künstlerin Sybille Hermanns leben ganz 
aus der Präsenz der Farbe. In der Balance von Ruhe und Bewegtheit, 
von Dichte und Transparenz entstehen Farbräume höchster Intensität. 
Die Farbe Rot leuchtet in der Vielfalt ihrer Farbklänge vom hellen 
Orangerot über Rosé und Magenta zum dunklen Bordeaux und ver-
dichtet sich zu abstrakten Farblandschaften. Die Kraft der Farben 
lässt eigene Bildwirklichkeiten erspüren.

Die Verwendung von Fäden, Papieren, Stoffen und anderen Fund-
stücken zieht sich wie ein roter Faden durch die Arbeiten von Nike 
Finger-Hamborg. Das meist bereits gebrauchte Material wird einge-
färbt, bemalt und bedruckt, vernäht, verhäkelt und bestickt. Die un-
gewohnten Verbindungen schaffen eigenwillige Beziehungsgeflechte 
und ermöglichen eine neue Wahrnehmung von Altbekanntem.

Die Ausstellung ist von Samstag, dem 10.12., bis zum Sonntag, dem 
12.02.2023, im Tuchmacher Museum in Bramsche zu sehen.

Ausstellungseröffnung: Freitag, 09.12.2022, 19 Uhr, Eintritt frei

Feuerzangenbowle und
Mutzenmandeln

2022 ist wieder Weihnachtsmarkt am Belmer Tie 

(PM) In den vergangenen beiden Jahren musste der „Belmer Weih-
nachtsmarkt“ rund um die St.-Dionysius-Pfarrkirche am Tie zwangs-
läufig ausfallen, in diesem Jahr möchte der Verein Belmer Mühle als 
Veranstalter den zweitägigen Markt wieder aufleben lassen.
Am ersten Adventswochenende, 26. und 27. November, soll der alte 
Ortskern an zwei Tagen wieder ganz im Zeichen von selbstgemach-
ter Weihnachtsdeko, Plätzchenduft, Punsch und Glühwein stehen. 
Zahlreiche Buden mit vorweihnachtlichem Ambiente laden wieder zu 
einem Besuch ein.
Auftakt des diesjährigen Marktes ist am Samstag, 26.11., um 16 Uhr. 
Bis 21 Uhr können die Besucher an den Marktbuden stöbern, klönen 
und allerlei Leckereien naschen. 
Am ersten Adventssonntag, 27.11., beginnt der Weihnachtsmarkt 

um 14 Uhr mit dem „Anschieben“ der über sechs Meter hohen Erz-
gebirgspyramide vor dem evangelischen Pfarrheim. Um 14 Uhr be-
ginnen auch die Cafeteria und der Adventsbasar im „Haus der Be-
gegnung“, gleichzeitig findet dort auch der Bücherflohmarkt statt. 
Anschließend spielt ab 15 Uhr der Posaunenchor Belm weihnacht-
liche Musik, das Weihnachtsliedersingen in der evangelischen Chris-
tuskirche beginnt um 17 Uhr.

Unter festlicher Beleuchtung findet der Weihnachtsmarkt am Belmer 
Tie in diesem Jahr wieder statt. An zahlreichen Marktbuden und Stän-
den können die Besucher stöbern, klönen und allerlei süße oder herz-
hafte Leckereien naschen. (Fotos: Archiv Gemeinde Belm/D. Meyer)



Iburger Advent am Schloss

(PM) Am ersten Adventswochenende weht im Kneipp-Kurort Bad 
Iburg traditionell Glühwein- und Waffelduft vom Schlossberg. Es ist 
Iburger Advent – auch in dieser besonderen Zeit - auf dem Gelände 
der Iburg. Die historische Kulisse der ehemaligen Residenz der Osna-
brücker Fürstbischöfe bietet den perfekten Rahmen für die Einstim-
mung auf die Adventszeit und eine Auszeit vom Weihnachtstrubel. 
Allerlei Handwerk, Hobbykunst und einige mittelalterliche Stände 
sind mit ihren vielfältigen Geschenk- und Dekorationsideen dabei, 
ergänzt durch das typische gastronomische Angebot - von der Feu-
erzangenbowle bis zur Wildbräterei.

Erstmals ist der gesamte Markt zwischen Schlossplatz, Schlosshof und 
Raum Sophie von der Pfalz bereits am Freitagabend von 19 Uhr 
bis 22.30 Uhr geöffnet. Das Musik- und Unterhaltungsprogramm ist 
ein bunter Mix aus besinnlicher Weihnachtsmusik, mittelalterlichen 
Klängen, einem Puppentheater und vielem mehr. Auch das beliebte 
Chorkonzert in der St. Jakobuskirche in Glane findet am Freitag, dem 
25. November, um 19:30 Uhr wieder statt. In diesem Jahr wird ein 
kleiner Eintritt für den Besuch des Iburger Advents erhoben. Kombi-

tickets für das gesamte 
Wochenende sind ab 
dem 01. November in 
der Tourist-Information 
Bad Iburg erhältlich. 
Weitere Infos gibt es 
auf www.badiburg.
de und unseren Social 
Media Kanälen.

Öffnungszeiten 
des Marktes: 

Freitag, 25.11.22: 
19.00 – 22.30 Uhr 

Samstag, 26.11.22: 
14.00 – 22.30 Uhr

Sonntag, 27.11.22: 
11.00 – 19.00 Uhr

(Fotos: © Karsten Mo-
sebach)

Einladung dEr glEichstEllungsbEauftragtEn dEr 
stadt bramschE, maria stuckEnbErg: 

„Wenn der/die Partner/in zum größten Feind wird.“ – 
Vortrag und Ausstellung anlässlich des Internationalen 
Tages gegen Gewalt an Frauen und Mädchen (25.11.)

Mi, 23.11.2022, 18.30 Uhr, Kornmühle, Tuchmacher Museum, Müh-
lenort 6, 49565 Bramsche

Polizeioberkommissarin Julia Westerfeld, Präventionsbeauftragte 
des Polizeikommissariats Bramsche, erklärt, was sich hinter dem 
Begriff „Häusliche Gewalt“ verbirgt und welche verschiedenen 
Formen darunter gefasst werden. Sie stellt das Netzwerk gegen 
Häusliche Gewalt in Stadt und Landkreis Osnabrück sowie die 
neue Ausstellung „Osnabrück gegen Gewalt“ vor, die danach eine 
Woche lang im Rathaus zu sehen sein wird.

Eintritt frei. Anmeldungen bitte an maria.stuckenberg@stadt-
bramsche.de  oder Tel 05461-83144.

Ausstellung „Osnabrück gegen Gewalt“

Do, 24.11. – Mi, 30.11.2022, Rathaus Stadt Bramsche, Hasestr. 11, 
49565 Bramsche, zu den üblichen Öffnungszeiten

Warnsignale für häusliche Gewalt, Formen der häuslichen Gewalt, 
Gewaltkreislauf, Interventionskette bei häuslicher Gewalt, Unter-
stützungsangebote in Stadt und Landkreis.

 „Kinderherzen sind zerbrechlich – Nein zu häuslicher 
Gewalt“

Fr, 25.11, 09.00 Uhr, Eingang altes Rathaus Bramsche, Hasestr. 11, 
49565 Bramsche

Alle Interessierten sind eingeladen, beim Fahne hissen zum Interna-
tionalen Tag gegen Gewalt an Frauen und Mädchen dabei zu sein.

Anschließend Start zur Straßenaktion auf dem Bramscher Wochen-
markt, Verteilen von Infos und Giveaways zum diesjährigen Motto 
„Kinderherzen sind zerbrechlich – Nein zu häuslicher Gewalt“.  
 



Venner Str. 5 - 49191 Belm-Vehrte
Tel. (05406) 83 50 0 Fax (05406) 83 50 29 

www.hotel-kortlueke.de - info@hotel-kortlueke.de

... auf Vorbestellung ab 4 Personen
ab dem 11.11.2022
Auch für die Weihnachtstage!

Vorankündigung: Großes fränkisch-bayrischer  Frühschoppen am 17.9.2023

Mit Biersommelier Rainer Diekmann

MAGIC DINNER SHOW MIT PAT TRICKSER 
16. Dezember 2022: 

Die Show mit atemberaubenden Zaubereien und 

magischen Vorführungen

MORD IN DER HAIFISCHBAR

GANZE GANS

DAS BESONDERE

WEIHNACHTSGESCHENK

HEINZ-ERHARDT-ABEND 

13. Januar 202303. Februar 2023

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum...

... wo kommst du eigentlich her?

(BJ) Den Weihnachtsbaum, auch Christbaum oder Tannenbaum ge-
nannt, findet man zur Weihnachtszeit in vielen Wohnungen, öffent-
lichen Einrichtungen, Kirchen und im Freien. Geschmückt mit bunten 
Lichtern, Lametta, Figuren und Christbaumkugeln ist der Nadelbaum 
aus unserem Weihnachtsfest nicht mehr wegzudenken. Aber woher 
kommt dieser Brauch und ist er überhaupt christlichen Ursprungs?
In der Bibel findet sich jedenfalls kein Hinweis auf einen entsprechen-
den Baum zur Geburt Jesu, denn die wird immerhin zu Weihnachten 
gefeiert. 

Schon vor vielen Jahrhunderten waren immergrüne Pflanzen und 
Tannen ein Sinnbild für Leben und Fruchtbarkeit. Man geht davon 
aus, dass bereits damals zur Wintersonnenwende die Menschen ihre 
Häuser mit Tannenzweigen geschmückt haben. Diese sollten vor bö-
sen Geistern schützen, aber auch Hoffnung auf die Rückkehr des 
Frühlings geben. 
Auch bereits im antiken Rom, wie auch in vielen anderen Kulturen, 
war das Schmücken von Bäumen und anderen Pflanzen durchaus üb-
lich. Somit wurden diese als Symbol des Lebens geehrt. Also ist der 
eigentlich Ursprung unseres heutigen Weihnachtsbaums heidnisch.

Im Mittelalter vermischte sich dieser heidnische Brauch mit dem christ-
lichen. Seinerzeit begann die Kirche damit, biblische Szenen darzu-
stellen. Das „ungebildete“ Volks sollte so unterrichtet werden. Man 
nutzte die Geschichte von Adam und Eva im Paradies, für das natür-
lich ein „Paradiesbaum“ gebraucht wurde, der immergrün sein muss-
te. Und die „Frucht der Erkenntnis“ wurde ein roter Apfel. 
Aber was hat diese Chronik nun mit unserem Tannenbaum zu tun? Zu-
nächst einmal nichts. Allerdings entwickelte sich die Geschichte des 
Baums im Laufe der Jahrhunderte immer weiter - bis zum Schluss 
unsere festlich geschmückte Weihnachtstanne entstand.  

Erste Erwähnung fand dieser Brauch im Jahr 1492. Das Liebfrau-
enwerk zu Straßburg erwarb für die Kirchengemeinden neun Tan-
nen, um das neue Jahr zu feiern. Seinerzeit fielen Jahresbeginn und 
Weihnachtsfest im Heiligen Römischen Reich auf einen Tag.
Und auch etwa zur selben Zeit war es in Riga (Lettland) schon üblich, 
die Tannenbäume zu Weihnachten auf dem Marktplatz zu schmücken 
und dann zu verbrennen. Also bereits im 15. und 16. Jahrhundert gibt 
es einige Quellen, die einen Weihnachtsbaum-Brauch beschreiben.

In die elsässischen Häuser zogen die Tannen wohl bereits um 1605 
zur Weihnachtszeit ein. Sie wurden mit buntem Papier, Oblaten so-
wie mit Äpfeln geschmückt. Auch ein Vorläufer des Lamettas war 
seinerzeit bekannt: das „Zischgold“. 
Der erste Hinweis auf Christbaumkerzen stammt aus 1611. Herzogin 
Dorothea Sibylle von Schlesien soll die Erste gewesen sein, die ihren 
Baum mit Kerzen schmückte. 
Allerdings waren Tannenbäume seinerzeit für normale Bürger nahe-
zu unerschwinglich. Daher nahmen einfache Familien als Baumersatz 
Zweige und anfallendes Grün als Ersatz. 

Nach und nach wurde der Weihnachtsbaum immer beliebter, nicht 
zuletzt durch Erwähnungen in zeitgenössischer Literatur wie etwa bei 
Goethe in „Das Leiden des jungen Werther“. Um die große Nachfra-
ge zu decken, wurden seinerzeit bereits Tannen- und Fichtenwälder 
angelegt. 

Obwohl der Christbaum wohl in Deutschland seinen Ursprung hat, 
hielt er auch bald Einzug in die Häuser in anderen Ländern. Übri-
gens: 1891 wurde erstmals im Weißen Haus in den USA ein Weih-
nachtsbaum aufgestellt. 

Obwohl zur Weihnachtszeit seit Mitte des 20. Jahrhunderts in Kir-
chen geschmückte Tannen zu finden sind, hat die Weihnachtskrippe 
einen wesentlich höheren Symbolgehalt für die Kirche. 
Erst 1982 führte Papst Johannes Paul II. den Weihnachtsbaum im 
Vatikan - auf dem Petersplatz in Rom - ein. 

Herbstmode 2022
Wir lassen Sie gut aussehen!

Angebote in jeder Abteilung
• Damenmode    • Herrenmode

bis Größe 58! bis Größe 8XL!
Öffnungszeiten
Vörden:
Mo.-Fr.  09.00 - 13.00
   14.30 - 18.30
Sa.   09.00 - 13.00

KOSTENLOSP P
49434 NK-Vörden

Osnabrücker Str. 18
Telefon 05495 / 307

Jacken

Blazer - H
osen

Sport- + Cityhemden

Strick- und Kombimode

Tag- + Nachtwäsche

Westen, Shirts + Sweats

u.v.m...
Anzüge - S

akkos



Kennen Sie Orgoniten?

Kalender als Geschenkidee nicht nur zu
Weihnachten

(PM) Orgo-
niten sind 
G e g e n -
s t ä n d e 
und kleine 
Kun s twer-
ke, die aus 
einer Mi-
schung von 
M e t a l l e n 
und Edel-
s t e i n e n , 
aber auch 
zum Bei-
spiel Sand,  
in Kunst-

harz gegossen werden und das Umfeld von energetischen Belas-
tungen schützen sollen. Das Lebensenergiefeld soll hierbei gereinigt 
werden. Neben dem Chestrahedon ist die Pyramide die häufigste 
Form.
Großes handwerkliches Geschick sowie eine Vielzahl an Materialien 
wie Edelstahl, Messing, Kupfer, Blattgold oder Blattsilber und Guss-

formen sind nötig, um diese kleinen 
und großen Kunstwerke entstehen
zu lassen.
Oktaeder, die nubische hexagone 
Pyramide, der Mega-Chestrahedon 
(Foto) oder die bekannte Form der Py-
ramide erstrahlen in warmen Farben 
und sollen so das Umfeld des Men-
schen vor energetischen Schwingungen 
schützen.
In Zusammenarbeit mit dem auf Fuer-
teventura lebenden deutschen Künstler 
Pierre Teuber und dem Kalenderautor 
Karsten Suppelt wurde nun der Kalen-
der „Orgoniten - Lebensenergie und 
Wohlbefinden“ für 2023 erstellt und 
auf den Markt gebracht. Der Kalender 
ist ab sofort erhältlich.

Gleichzeitig soll der stationäre Buch-
handel „vor Ort“ unterstützt werden.
Bestellbar sind die in deutscher Spra-
che erhältlichen Kalender im Buch-
handel in den Orten Bramsche, Bad 
Essen, Osnabrück sowie in weiteren 
Buchhandlungen in folgenden Größen 
unter den EAN-Nummern:
Orgoniten - Lebensenergie und Wohl-
befinden
Wandkalender DIN A4 quer, 978-3-
675-38073-8, 21,99 €
Wandkalender DIN A3 quer, 978-3-
675-38074-5, 31,99 €
Wandkalender DIN A2 quer, 978-3-
675-38075-2, 54,99 €
Tischkalender DIN A5 quer, 978-3-
675-38076-9, 20,99 €
Premium-Kalender DIN A2 quer, 978-
3-675-38077-6, 74,99 €

Auf insgesamt 13 Kalenderseiten fin-
den Sie die schönsten Motive, die Sie 
über das Jahr begleiten und positiv 
stimmen. Lassen Sie sich von diesen 
schönen Motiven inspirieren!
Zudem sind die Kalender ein ideales 
Geschenk zu Weihnachten.
Die Orgoniten selbst können hier be-
stellt werden:
www.regenbogenwirbler.de
(Fotos: Karsten Suppelt)
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Herz aus Gold
Ombre di Luci geben Weihnachtskonzerte in Wallenhorst

(PM) Die kultige Combo Ombre di Luci kommt alle Jahre wieder nach 
Wallenhorst, und wer ein Fan von Canzone, Vino e Passione ist oder 
werden will, sollte sich den diesjährigen Auftritt nicht entgehen las-
sen. Am Samstag, dem 10. Dezember, spielen die Osnabrücker auf 
Einladung der Gemeinde Wallenhorst unter dem Titel „Cuore d’oro“ 
(Herz aus Gold) in der Hofstelle Duling. Beginn ist um 20 Uhr. Die Zu-
gabe folgt am Sonntag, dem 11. Dezember, um 18 Uhr.
Seit über 20 Jahren touren die Musiker von Ombre di Luci nun schon 
durch Deutschland und andere Länder Europas. Aber von ihrer Spiel-

Kabarett mit Jens Neutag „Allein – 
ein Gruppenerlebnis“

Do., 24.11.2022 20.00 Uhr Filmtheater Universum, Bram-
sche | VVK 18,- € zzgl. Geb. • Abendkasse 21,- €

Tickets unter www.universum-ev.de sowie im Filmtheater Universum, 
beim Buchladen am Münsterplatz und bei Twenhäfel Spielwaren

Eine Veranstaltung im Rahmen des Kultur-Abos.

(PM) Die Welt rückt zusammen. Aber der 
Mensch fühlt sich trotz Dating-Apps mehr und 
mehr allein. Und zwar so stark, dass er freiwil-
lig Kuschelpartys besucht. Und um ein wenig 
körperliche Nähe zu spüren, lässt er sich dort 
freiwillig von rabiaten Fliesenlegern den Rü-
cken kraulen.
Und genau so funktioniert auch die große Po-
litik. Nur ohne kuscheln.
Wer nur einmal unsere egoistischen Bundes-
minister in einer Kabinettsitzung im Streit der 
Selbstsüchtigen beobachtet hat, den wundert 
es nicht, dass dort eine Stimmung herrscht wie 
in einer Fördergruppe für ADHS-Geplagte.
„Allein - ein Gruppenerlebnis.“ ist eine kaba-

rettistische Reise zum inneren Ich, eine treffsichere Bestandsaufnah-
me von Politik und Gesellschaft und es löst ein, was gutes Kabarett 
einlösen sollte: denken und lachen auf höchstem Niveau.

freude, Spontanität und Lockerheit haben die fünf falschen Italiener 
nichts eingebüßt. Im Gegenteil: Das Italo-Quintett aus Osnabrück 
macht munter weiter – immer getreu dem Motto „Finche la morte non 
arriva, sappi, non è finita!” Frei übersetzt: „Solange der Tod nicht 
anklopft, greif zu, es ist nicht zu spät!“ Die Melodien animieren zum 
Mitsingen, die Rhythmen zum Mitklatschen.
Auch wer kein Italienisch versteht, wird schnell warm mit der medi-
terranen Musik, der chilligen Wohlfühl-Atmosphäre und dem Gefühl 
von Leichtigkeit und Humor – zumal die meisten Songs inhaltlich auf 
Deutsch anmoderiert werden. Dafür sorgt Sänger und Pianist Marcus 
Tackenberg zusammen mit seinen musikalischen Freunden Ralf Quer-
mann (Gitarre, Kontrabass, Mandoline), Markus Preckwinkel (Posau-
ne, Tuba), Karl Snelting (Schlagzeug, Perkussion) und Raphael Rahe 
(Violoncello, Gitarre). Die italienischen Texte schreiben vor allem der 
Mailänder Giovanni Armanni und die Römerin Maria di Zio sowie 
Tackenberg selbst.
Kartenvorverkauf: Die Karten sind im Vorverkauf im Rathaus der 
Gemeinde Wallenhorst (Rathausallee 1) sowie bei Schreibwaren 
Vornholt (Schneidling 7) zum Preis von 19 Euro erhältlich. Inhabe-
rinnen und Inhaber der Wallenhorster Kulturcard 2022 zahlen nur 
14 Euro und können sich bei der Gemeinde Wallenhorst einen Platz 
reservieren lassen.
Für weitere Auskünfte rund um die Kulturveranstaltung steht Margret 
Terglane unter Telefon 05407 888-530 bzw. per E-Mail an margret.
terglane@wallenhorst.de gern zur Verfügung.

Bramsche:
02.-04.12.  | 14:00 Uhr | Bramscher Innenstadt  (02.12. ab 17:00 Uhr)
10. + 11.12. | 14:00 Uhr | Bramscher Gartenstadt

Belm:
26.11.  | 16:00 Uhr | rund um die Pfarrkirche am Tie
27.11.   | 14:00 Uhr | rund um die Pfarrkirche am Tie

Ostercappeln:
03.+04.12.| Venner Weihnachtsmarkt | Venner Mühleninsel
11.12.   | Weihnachtsmarkt Ostercappeln | Kirchplatz

Bad Essen:
26.+27.11.  | WeihnachtsWichtelZauber auf dem historischen Kirchplatz in 
    Bad Essen 
11.12.   | 13:00-19:00 Uhr | Wi�lager Burgweihnacht     

Wallenhorst:
26.+27.11.  | Wallenhorster Weihnachsmarkt | an der Hollager Mühle

Wir - die Gemeinden der VarusRegion - wünschen einschönes Weihnachtsfest und 
gutes neues Jahr!

www.varusregion.de

Nach zwei Jahren Pause freuen wir
uns, dass die beliebten 

Weihnachtsmärkte in der VarusRegion
in diesem Jahr endlich wieder sta�finden dürfen.

Hier eine Auswahl der Weihnachtsmärkte:

Bohmte:
27.11.   | 12:00 Uhr | Weihnachtsmarkt in Hunteburg | an der ev. Kirche
03.+04.12.| Nikolausmarkt in Bohmte | Bahnhofsvorplatz



Sichtbarkeit schafft Sicherheit

TASSO gibt Tipps für Spaziergänge in der dunklen Jahreszeit

Im Lichtkegel: Die Dunkelheit birgt Gefahren im 
Straßenverkehr. Bildrechte: TASSO e.V. 

(PM) Der Herbst kam in schnellen Schritten und brachte schon im September Kälte und 
Regen. Und nachdem der Oktober noch mit sonnigen Tagen daher kam, eines ist gewiss: 
die Dunkelheit, die diese Jahreszeit mit sich bringt. Die Tage werden kürzer, viele Spa-
zierrunden werden im Dunkeln stattfinden. Die Tierschutzorganisation TASSO e.V.gibt 
Tipps, wie Hund und Mensch auch an dunklen Tagen gut sichtbar werden.

Dunkelheit ist für viele Verkehrsteilnehmer unangenehm. Die Sicht ist schlecht, Lichter 
blenden, und die Angst, jemanden oder etwas zu übersehen, ist groß. Um die Gefahr 
von Unfällen im Dunkeln zu minimieren, ist es für Menschen mit Hunden wichtig, dass sie 
auf ihren Spazierrunden im Herbst und Winter gut gesehen werden.

Mittlerweile ist es kaum noch ein ungewohnter Anblick, wenn sich an einem dunklen 
Herbst- oder Winterabend ein leuchtender Ring über den Feldweg bewegt. Viele wissen, 
dass dahinter ein Hund mit einem Leuchthalsband steckt. Die bunt leuchtenden LED-Hals-
ringe oder -Halsbänder erfreuen sich großer Beliebtheit. Sie sind leicht anzubringen, in 
der Regel per USB aufladbar und bedeuten für den Hund keine große zusätzliche Last. 
Diese Leuchthalsbänder sollten unbedingt zum Hund passen. Für einen kleinen, kurz-
haarigen Hund reicht ein filigraner Reifen, um ihn im Dunkeln sichtbar zu machen. Ein 
langhaariger Artgenosse braucht eher ein breites, leuchtendes Halsband, damit dieses 
nicht im Fell verschwindet. Im Tierfachhandel lassen sich zudem auch Halstücher finden, 
die entweder selbst leuchten oder bei Lichteinfall reflektieren.

Ebenfalls gerne genutzt werden kleine Leuchtanhänger, die am Halsband oder Geschirr 
befestigt werden und entweder konstant leuchten oder blinken. Auch reflektierende Leinen und Geschirre sind geeignet, um den Vierbeinern 
zu mehr Sichtbarkeit zu verhelfen. Einige Hunde tragen sogar regelrechte Warnwesten, die sie davor bewahren, übersehen zu werden. 
Tragen Hunde bei Kälte oder Nässe Mäntel, ist es wichtig, dass auch diese gut sichtbar sind und zum Beispiel reflektierende Streifen haben.

Dort wo Verkehr herrscht, ist es zudem notwendig, auch einen gut „beleuchteten“ Hund anzuleinen. Denn trotz aller Maßnahmen sind die 
vierbeinigen Begleiter im Dunkeln einfach schlechter zu sehen. Ein weiterer wichtiger Punkt, der leider oft vergessen wird, betrifft die Men-
schen hinter den Hunden. Auch sie sollten für den Verkehr sichtbar werden. Dazu eignen sich helle Kleidung, Reflektoren, Lichter oder auch 
Warnwesten. Auf unbeleuchteten Wegen, ist es zudem unverzichtbar, eine Lichtquelle mitzunehmen: Um den Weg vor sich besser ausleuchten 
und die Hinterlassenschaften des Hundes im Dunkeln finden zu können, gehören Taschenlampen in der dunklen Jahreszeit ebenso fest zur 
„Gassi-geh“-Ausrüstung wie Kottütchen und Leckerlis. 

Tier gefunden – Was ist zu tun?

Silvester und Neujahr entlaufen viele Tiere

(BJ/PM) Während die Menschen in Feierlaune sind, bedeutet Silves-
ter für viele Tiere Panik pur: Bereits am frühen Abend geht es überall 
los mit der Knallerei. Der abendliche, meist sehr kurze Spaziergang  
mit dem Hund ist oft genug ein Spießrutenrennen in der Hoffnung, 
dass unterwegs alles ruhig bleibt. Ein Albtraum aller Hunde- und Kat-
zenhalter ist, wenn das geliebte Tier sich los reißt oder von einem 
Ausflug nicht heim kehrt. Selbst Hunde, die eigentlich keine Angst vor 
der Böllerei haben, können sich erschrecken und entlaufen. 

Dass man als Tierhalter seine Katze Silvester einmal nicht auf Wan-
derschaft gehen lässt und den Hund entsprechend draußen sichert 
- notfalls mit Geschirr und Halsband -, versteht sich von selbst. Trotz-
dem passiert es immer wieder.

Was ist aber zu tun, wenn man selbst ein Tier findet oder es einem 
zuläuft. Hier hat TASSO e.V. einige nützliche Tipps zusammengestellt.

Sie begegnen uns im Alltag immer wieder: Suchplakate, mit deren 
Hilfe Tierhalter andere Menschen über das Verschwinden ihres Vier-
beiners informieren und diese bitten, die Augen offenzuhalten.

Doch was sollten Tierfreunde eigentlich tun, wenn sie wirklich einmal 
einen entlaufenen Hund oder eine Katze finden? Die Tierschutzorga-

Foto © Angelina Brückner Fotografie

Weihnachtszeit in der Gemeinde Oster-
cappeln – mitten in der VarusRegion

(PM) Erleben Sie die Adventszeit in Ostercappeln mit seinen ma-
lerisch gelegenen Ortschaften und dem reizvollen Kontrast seiner 
Landschaft.
Die Weihnachtsmärkte bieten eine gemütliche Einstimmung auf 
die Festtage.
Der Nikolausmarkt in der Ortsmitte von Schwagstorf findet am 
26. November an der Marienkirche statt.
Der malerische Venner Weihnachtsmarkt öffnet am 3. und 4. De-
zember auf der Venner Mühleninsel seine Tore.
Der Ostercappelner Weihnachtsmarkt auf dem Kirchplatz findet 
am 11. Dezember statt.
Die Märkte werden von den lokalen Vereinen organisiert, viele  
der Angebote sind selbst hergestellt und werden für einen guten 
Zweck verkauft.
Weitere Infos: www.ostercappeln.de



nisation TASSO e.V., die Europas größtes kostenloses Haustierregister 
betreibt, gibt Tipps für diesen Fall.

Nicht immer traut sich ein entlaufenes Tier, auf einen fremden Men-
schen zuzugehen. Oft ist es in einem Ausnahmezustand und beson-
ders ängstlich. Daher ist es wichtig, dass Tierfreunde sich nun sehr 
vorsichtig verhalten und erst einmal beobachten. Es kann zielführen-
der sein, eine Sichtung zu melden, statt zu versuchen, das Tier einzu-
fangen. Denn wenn das misslingt, wird das Tier möglicherweise wie-
der fortrennen, in Gefahr geraten oder sich woanders verstecken. 
Dem Tierhalter fehlt dann erneut der Anlaufpunkt für die Suche. „Am 
besten ist es, das Tier erstmal einen Moment ruhig zu beobachten. 
Falls es möglich ist, kann es helfen, ein Foto zu machen und dann 
die Sichtung an TASSO durchzugeben“, rät Heike Wempen-Dany, 
die Leiterin der TASSO-Notrufzentrale. Mithilfe dieser Informationen 
können die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der TASSO-Notruf-
zentrale dann oft schon herausfinden, um welches vermisste Tier es 
sich handelt und den Tierhalter über die Sichtung informieren. „So 
kann die Suche dann gezielt erfolgen und oft schnell erfolgreich be-
endet werden“, weiß Wempen-Dany.

Ähnlich ist das Vorgehen, wenn das Tier tatsächlich zugelaufen ist. 
„Es kann natürlich auch sein, dass ein Hund eindeutig Kontakt zum 
Menschen sucht und dabei sehr zutraulich ist. Dann kann man ihn vor-

sichtig sichern“, sagt Wempen-Dany. Ein Anruf bei TASSO ist dann 
unverzichtbar. Wenn das Tier keine sichtbare Kennzeichnung (zum 
Beispiel die TASSO-Plakette am Halsband oder eine Tätowierung im 
Ohr) trägt, kann im Tierheim oder in einer Tierarztpraxis mit einem 
speziellen Transponderlesegerät herausgefunden werden, ob das 
Tier gechippt ist und im nächsten Schritt, ob die Nummer zusammen 
mit den Daten des Tierhalters bei TASSO registriert ist. Im Tierheim 
kann das Fundtier dann auch gleich aufgenommen und versorgt wer-
den. Wichtig ist neben der Information an TASSO auch eine offizielle 
Fundmeldung, die ein Finder aus rechtlichen Gründen machen muss. 
Zu informieren ist das Ordnungsamt bzw. außerhalb der Öffnungs-
zeiten kann die Fundmeldung auch an die lokale Polizei erfolgen. 
Ausnahme ist, wenn der gefundene Vierbeiner direkt ins Tierheim ge-
bracht wird, dann kümmern sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
dort um die Fundmeldung.

Gerade Katzen werden häufig weniger beim Spaziergang durch die 
Nachbarschaft gefunden, sondern nähern sich eher über Tage und 
manchmal sogar Wochen durch den Garten an ihre Familie an. Sollte 
sich die Samtpfote neuen Menschen anschließen, dürfen diese sie 
aber nicht einfach behalten, denn sie könnte einen Eigentümer ha-
ben. Auch hier muss also eine offizielle Fundmeldung gemacht wer-
den. Zudem kann es für die Rückvermittlung des Tieres entscheidend 
sein, TASSO und das Tierheim zu kontaktieren.

Leckereien für Vierbeiner

Schokolade & Co. sollte tabu sein

(BJ) Bald beginnt sie wieder, die weihnachtliche Schlemmerzeit. Und 
da unsere geliebten Vierbeiner längst Familienmitglieder sind, sollen 
natürlich auch sie in den Genuss kulinarischer Köstlichkeiten kommen.  
Während der Mensch sich auf eine leckere Torte, den köstlichen Bra-
ten oder auf die Schokolade freut, sollten Hund oder Katze hier-
von jedoch nichts erhalten, denn viele 
Lebensmittel sind sehr ungesund für 
unsere Haustiere (Zucker, viel Fett, Ge-
würze) und mitunter sogar giftig (Kaf-
fee, Kakao, Schokolade, Weintrauben, 
Zuckeraustauschstoffe etc.)
Im Handel gibt es natürlich reichlich 
Leckerlies, die gerade jetzt zur Weih-
nachtszeit beworben werden. Aber 
auch hier ist mitunter Vorsicht geboten, 
da viele Produkte Zucker oder andere 
Inhaltsstoffe enthalten, die nicht unbe-
dingt gesund sind. Also warum legen 
wir nicht mal selber Hand an? Man 
braucht nicht viele Zutaten, und das 
Backen macht auch noch Spaß. Davon 
abgesehen: Man weiß ganz genau, 
was man verwendet hat und kann gu-
ten Gewissens ans Füttern - oder ans 
Verschenken - gehen. 
Jeweils ein Rezept für Hund und Katze 
möchten wir Ihnen vorstellen. Im Inter-
net oder in passenden Büchern finden 
sich viele weitere Rezepte zum Nach-
backen. Viel Spaß!

Katzenkekse mit Thunfisch

Benötigt werden: 140g abgetropfter Dosenthunfisch, ein Ei, 120g 
Hafermehl, ein EL Sonnenblumenöl sowie ein bis zwei EL Wasser.

Zubereitung: Thunfisch, Ei und Öl gut verrühren und dann das Mehl 
langsam mit dem Wasser hinzugeben. Der Teig sollte solange ge-
rührt werden, bis er schön gleichmäßig ist. 
Kleine Bällchen formen und auf ein mit Backpapier ausgelegtem 
Backblech geben und in dem vorgeheizten Backofen auf 180 Grad 
etwa 12-15 Minuten backen. 

Hundekekse mit Leberwurst

Benötigt werden: 250g Leberwurst, 1 Ei, 300g Hüttenkäse, 500g 
feine Haferflocken, 100 ml Sonnenblumenöl und etwas Mehl (hierzu 
eignet sich sehr gut Kartoffelmehl) zum Ausrollen. 

Zubereitung: Alle Zutaten gut vermischen und eine Stunde im Kühl-
schrank ruhen lassen. Der Teig wird nun auf einer bemehlten Unter-
lage etwa 1 cm dick ausgerollt. Stechen Sie mit einem Förmchen nun 
die Kekse aus und backen Sie sie für etwa 30 Minuten bei 150 Grad 
(Umluft). Danach im ausgeschalteten Backofen trocknen lassen. 



Es wird lecker! 

Bei den Eintopf- und Suppentagen in Bad Essen 
geht die Liebe durch den Magen!

(PM) Schon unsere Großeltern wussten, was einen richtig gut an küh-
len und windigen Herbsttagen wärmt: leckere Suppen und deftige 
Eintöpfe! Vom 1. bis 30. November erwarten Sie bei allen teilneh-
menden Gastronomen herbstliche Köstlichkeiten.
 
Die Eintopf- und Suppentage haben eine lange Tradition in Bad Es-
sen, und wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Bad Essener Betriebe mitmachen.
 
Lassen Sie es sich in Bad Essen schmecken, und mit etwas Glück wird 
Ihr Besuch mit einem Genuss-Gutschein belohnt!

Neugierig und hungrig geworden? Für mehr Infos besuchen Sie 
www.badessen.info.

Blankenburger Str. 6
49565 Bramsche

Telefon 0 54 61 / 7 03 98 48
www.waltraudwellmann.de - atelier@waltraudwellmann.de

geö�net: Di., Mi. + Fr. v. 8.30-18.00 Uhr - Termine nach Vereinbarung

Pro�tieren Sie von über
15 Jahren Erfahrung.

Unser Tipp:
Verschenken Sie einen Gutschein für P�anzenhaarfarbe

& Naturkosmetik (Behandlungen & Massagen)

 Der einzige Naturfriseur in Bramsche
berät Sie gern.

Gutes tun mit Geschenkideen der Lebenshilfe
Katalog kostenfrei anfordern

(PM) In schwierigen Zeiten besinnen sich viele Menschen auf den Wert von Zusammenhalt und Soli-
darität – und das beeinflusst auch, was und wo sie einkaufen. Wer zu Nikolaus und Weihnachten 
beim Schenken Gutes tun und Engagement zeigen möchte, ist im Shop der „Guten Dinge“ richtig. 
Denn dort bietet die Lebenshilfe hochwertige Produkte mit sozialer Nachhaltigkeit an.

Viele Produkte werden in Werkstätten für behinderte Menschen gefertigt

Ob Deko-Artikel oder Ideen für den stilvollen Haushalt, Bücher oder Kalender, Kerzen oder Spiel-
zeug: Der Erlös aller Shop-Verkäufe kommt der Lebenshilfe-Arbeit für Menschen mit geistiger Behinde-
rung zugute. Viele der Produkte werden zudem in Werkstätten für behinderte Menschen gefertigt. Mit 
großem Engagement, Geschick und Liebe zum Detail zeigen hier Menschen, die es auf dem allgemeinen 
Arbeitsmarkt schwer haben, was in ihnen steckt.

So wie Jasmin Maget. Ihre großen Leidenschaften sind der „King of Pop“ Michael Jackson – und ihre 
Arbeit in der Auhof-Schreinerei in Hilpoltstein. Alle Jahre wieder freut sie sich schon im Sommer auf die 
Herstellung von „Rudi“, dem Weihnachtselch aus Erlenholz, der zu den Bestsellern im „Gute Dinge“-Shop 
gehört: „Damit die Elche gelingen, muss ich genau und aufmerksam sein. Und ich kenne das Holz“, sagt 
Jasmin Maget selbstbewusst.

Katalog kostenfrei anfordern: Elch „Rudi“, rund 300 weitere gute Dinge und viele persönliche Berichte über 
die Herstellung der Produkte sind im Internet unter www.lebenshilfe-shop.de zu finden. Ein Katalog der 
„Guten Dinge“ steht aber auch im Papierformat zur Verfügung und kann kostenfrei angefordert werden 
unter info@lebenshilfe-shop.de oder Telefon 0531/47191400. Der Shop der „Guten Dinge“ ist ein Betrieb 
der Bundesvereinigung Lebenshilfe, ausgeführt von einem Team behinderter und nichtbehinderter Beschäf-
tigter der Braunschweiger Lebenshilfe-Werkstatt.

Auch der neue Kalender ‚SEH-WEISEN‘ 2023 mit 13 fantasievollen Motiven, gemalt von Menschen mit Be-
hinderung, ist in dem Format 30 x 39 cm in dem Shop für 17,90 € zzgl. Versand erhältlich. 

Bestimmt bei jeder Weih-
nachtsdeko ein Highlight: 

Weihnachtselch „Rudi“ aus 
Holz liebevoll in Handarbeit 
gefertigt. (© Lebenshilfe-

Shop)



Theater verschenken

Ob Theater, Schauspiel, Musical... für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei!

(PM) Der Winter ist da und bietet viel Zeit, um gemeinsam große 
Momente im Theater zu erleben. Das vielfältige Programm des The-
aters Osnabrück hat in dieser Spielzeit wieder einiges zu bieten, 
sodass Tanzbegeisterte, Opernfans, Schauspielfreund:innen, Musik-
liebhaber:innen und auch unsere jüngsten Gäste voll auf ihre Kosten 
kommen.

Im Musiktheater erwartet das Publikum diese Saison neben Mozarts 
Meisterwerk TITUS das überwältigende Broadway Musical TITA-
NIC von Peter Stone und Komponist Maury Yeston. Außerdem wird 
Emmerich Kálmáns großer Operettenerfolg GRÄFIN MARIZA, eine 
Liebesgeschichte zwischen Komödie und Weltschmerz mit impulsiver 
Musik, zu sehen sein. Der Tanz bringt, gemeinsam mit dem Osnabrü-
cker Symphonieorchester, Shakespeares ROMEO UND JULIA auf die 
Bühne. Die moderne Neuinszenierung mit Musik von Sergej Prokof-
jew ist von dramatischer Wucht und macht Lust auf mehr. Im Bereich 
Schauspiel darf sich unter anderem auf Erich Maria Remarques DER 
WEG ZURÜCK und das Familienepos DAS ÖL DER ERDE gefreut wer-
den. Rechtzeitig zur Weihnachtszeit spielt das Junge Theater Oskar 
außerdem für alle Kinder, Familien und Sams-Fans Paul Maars EINE 
WOCHE VOLLER SAMSTAGE.

Als Geschenkidee zu Weihnachten oder um sich selbst eine Freude zu 
machen ist also in jedem Fall etwas dabei. Zum Ausprobieren bietet 
das Theater Osnabrück drei attraktive Schnupper-Abos mit bis zu 
25% Ermäßigung. Für alle, die mehr wollen, bietet sich außerdem 
die Theatercard an, mit der Inhaber:innen eine Ermäßigung von 40% 
im Vorverkauf und sogar von 60% an der Abendkasse auf alle regu-
lären Veranstaltungen erhalten. 

Weitere Infos zu den unterschiedlichen Abos und der Theatercard 
gibt es an der Theaterkasse und unter: theater-osnabrueck.de

Inszenierungsfoto Romeo und Julia (Foto: Oliver Look)

49504 Lotte-Wersen
Achmerstr. 2

Telefon 0 54 04 / 9 83 83

www.tennessee-mountain.de

p r e s en t s
Öffnungszeiten:

COME & ENJOY

Montag + Dienstag  Ruhetag
Mittwoch + Donnerstag 18:00 – 23:00 Uhr

Freitag 18:00 – 24:00 Uhr
Samstag 17:30 – 24:00 Uhr
Sonntag 17:00 – 23:00 Uhr



n

Verwaltung & Organisation
Finkenstraße 12 | 49565 Bramsche
Tel.: 05461 - 69 58

WBK - Wachstum bildet Kapital - Jaunich & Partner GbR

info@wachstum-bildet-kapital.de | www.wachstum-bildet-kapital.de

Schulung & O�ce
Neißestraße 3 | 49565 Bramsche

Tel.: 05461 - 9 69 78 11

JAUNICH & PARTNER GBR 

20 Dauerpflegeplätze
Kurzzeit- und

Verhinderungspflege



Bramsche        Lutterdamm 34
Telefon: 0 54 61 / 36 36 

.

Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachten!

Termine nach

Vereinbarung

23.



Ute s´Tages Pflege-
... unserer kompetenten 

Pflege können Sie 
vertrauen!

Hier werden Ihre Lieben in einer
familiären Atmosphäre betreut!
Gemeinsam den Tag verbringen von 
montags bis freitags von 8.00 - 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldungen und weitere Informationen:

Tel.: (05461) 90 86 981

Häusliche Alten- und 
Krankenpflege

Behandlungspflege

Pflegebesuche
nach § 37 Abs. III SGB XI

Inh.: Ute Elschen -  Danziger Str. 23 - 49565 Bramsche - Tel.: (05461) 25 05 - www.utes-pflegedienst.de

.

.

.


